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Wie man den Krisen
des Lebens trotzt

Frauenärztin Henriette,
Kfz-Mechanikern Mieke
und TV-Köchin Coco haben
nichts gemeinsam – außer ei-
ner Lebenskrise. In einer
psychosomatischen Klinik
am Chiemsee treffen sie auf-
einander und freunden sich
an. In „Drei aus dem Ru-
der“ erzählt Autorin Annet-
te Lies mit einer Portion Rea-
lität und einem Augenzwin-
kern die Geschichte der drei
unterschiedlichen Frauen.
Während Henriette unter
dem Auszug ihrer erwachse-
nen Zwillinge leidet und sich
nach einem Unfall nicht
mehr sicher ist, ob sie ab-
sichtlich bei Rot über die
Ampel gelaufen ist, kämpft

Sommer, Sonne, Urlaub: Zeit für neuen Lesestoff

Mieke mit der unerfüllten
Liebe zu einem verheirate-
ten Mann und gegen mehre-
re Zwänge. Coco kann,
nachdem ihr Mann sie um
ihr Vermögen gebracht hat,
zu niemandem mehr Ver-
trauen fassen außer zu einer
Wahrsagerin. Durch die
Hauptfigur Henriette erlebt
man den Klinik-Alltag der
drei Frauen, ihre Probleme,
ihre gemeinsamen Unter-
nehmungen, den Zusam-
menhalt und ihre Streiterei-
en. Besonders schön an dem

Buch ist das Plädoyer für die
Freundschaft, die einem
durch alle Lebenskrisen
hilft, und die Botschaft, dass
jeder das Recht hat, sich auf
sich selbst zu besinnen und
sein Leben neu zu ordnen.
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Vom Suchen und
Finden der Liebe

Man fühlt sich beim Le-
sen, als wäre man selbst auf
Capri. „Azurblau für zwei“
von Autorin Emma Stern-
berg heißt die Geschichte
über Buchhändlerin Isa, die
ihren Liebeskummer und ihr
altes Leben in Berlin zurück-
lässt, um auf der italieni-
schen Insel Capri einen
Sommerjob als Assistentin
der berühmten Schriftstelle-
rin Mitzi Hauptmann anzu-
nehmen. Die will mit Isas
Hilfe ihre Memoiren schrei-
ben. „Erinnern ist anstren-
gend“, sagt Mitzi. Und wäh-
rend Isa durch ihre neue Ar-
beit zur Ruhe kommt und ihr
Leben neu sortieren kann,
wird Mitzi immer aufge-
wühlter. Denn tief in ihrer
Erinnerung verbirgt sich ei-
ne große Liebe, die nie erfüllt
wurde. Weil Isa der char-
manten alten Dame Mitzi
helfen will, macht sie sich
auf die Suche nach deren Ju-

gendliebe und findet dabei
zwischen Zitronenbäumen,
dem azurblauen Meer und
herrlich duftenden Rosma-
rin-Gärten unerwartet auch
noch ihr eigenes Glück.
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Letzte Reise in die
Welt der Samtpfoten

Im Buch „Katzen für Ma-
riette“ schließen mitten in
den trockenen Weiten Süd-
afrikas zwei Menschen uner-
wartet Freundschaft: Micha-
el Brown und die sterbende
Mariette Van Wyk. Die bei-
den kommen sich näher,
während Michael seiner
neuen Freundin Geschich-
ten aus seinem Leben mit
Katzen erzählt, die ihm seit
jeher das Gefühl geben, ganz
er selbst zu sein. Während
Mariette sich auf ihre letzte
Reise vorbereitet, taucht sie
ein in die magische Welt der
Samtpfoten, die ihr Heilung,
Einsicht und die Lösung
schmerzhafter Konflikte aus
der Vergangenheit beschert.
Und auch Michael wird
beim Erzählen unmerklich
ein Geschenk zuteil: Im
Kontakt mit Mariette erlebt
er zum ersten Mal, was
Weihnachten tatsächlich be-
deutet.
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Lustiges für beide
Geschlechter

„Männer – wir Frauen
können manchmal nicht mit
ihnen, aber wir können ganz
sicher auch nicht ohne sie.
(...) Aber egal, wie sehr wir
manchmal auf sie schimp-
fen, wie sehr wir sie manch-
mal lieben oder verfluchen,
wie sehr wir sie manchmal
bemuttern oder bezirzen,
eins ist sicher: Männer sind

seltsame Wesen. Frauen
auch. Und davon handelt
dieses Buch“, schreibt Silke
Neumayer im Vorwort ihres
neuen Werkes „Mit Mann ist
auch nicht ohne“. Das Buch
ist eine Sammlung von 35
Kurzgeschichten, die so aus
dem Leben gegriffen schei-
nen, dass man sich oft darin
wiederzuerkennen glaubt.
Mit ihrem flüssigen, locker-
leichten und ironischen
Schreibstil holt die Autorin
ihre Leser ab und zaubert ih-
nen bei verschiedenen Pas-
sagen – zum Beispiel „Mann
und Frau beim Einkaufen im
Baumarkt“ – ein Grinsen ins
Gesicht. Manches Mal hätte
man sich zwar ein richtiges
Ende einzelner Geschichten

Die Sommerferien
stehen unmittelbar
bevor. Für viele die
Gelegenheit, im
Garten, im Freibad
oder am Strand mal
wieder ein Buch zu
lesen. Die PNP hat
vorab einige neue
Romane gelesen,
die Sie hier auch
gewinnen können.

Wenn Sie eines der Bücher gewinnen wollen, rufen Sie
uns bis Dienstag, 24. Juli 2018, unter den unten stehen-
den Telefonnummern an und sprechen Sie das jeweilige
Wort sowie Ihren Namen, Ihre Nummer und Adresse auf
unser Tonband. Oder schicken Sie eine SMS mit dem
Text pnp ticket, dem jeweiligen Stichwort und Ihrer
Adresse an die Nummer 52020 (keine Vorwahl).

Wenn Sie eines von fünf Exemplaren „Azurblau für
zwei“ gewinnen wollen, rufen Sie unter der Nummer
4 0137/808407082 an und sprechen Sie das Wort
„Azur“ auf das Tonband.

Wenn Sie eines von fünf Büchern „Katzen für Mariette“
lesen möchten, rufen Sie unter 4 0137/808407084 an
und sprechen das Wort „Katzen“ auf das Tonband.

Interessieren Sie sich für eines der fünf Bücher „Hinter
den Türen“, rufen Sie unter 4 0137/808407086 an und
sprechen das Wort „Tür“ auf das Tonband.

Wenn Sie eines der fünf Exemplare „Das Gift der Wahr-
heit“ lesen möchten, rufen Sie unter 4 0137/808407087
an und sprechen das Wort „Gift“ auf das Tonband.

Sie sind an einem der fünf Bücher „Drei aus dem Ruder“
interessiert? Rufen Sie unter 4 0137/808407088 an und
sprechen Sie das Wort „Ruder“ auf das Tonband.

Wenn Sie einen der fünf Romane „Das schönste Mäd-
chen der Welt“ lesen möchten, rufen Sie unter
4 0137/808407089 an und sprechen Sie das Wort „Mäd-
chen“ auf das Tonband.

„Mit Mann ist auch nicht ohne“ erscheint Ihnen als
Strandlektüre ideal? Dann rufen Sie unter der Nummer
4 0137/808407090 an und sprechen das Wort „Mann“
auf das Tonband. Die PNP verlost fünf Exemplare.

50 Cent pro Anruf – mobil ggf. abweichend/49 Cent pro SMS.

So können Sie gewinnen

gewünscht, nichtsdestotrotz
ist das Buch eine absolut
empfehlenswerte Urlaubs-
lektüre − und zwar auch für
Männer!
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Hommage an Prince
und die Liebe

Für die Generation der Ü-
Vierziger und plus gehört
Musik-Legende Prince zum
Soundtrack ihrer Jugend.
Songs wie „Purple Rain“ gin-
gen ins kollektive Gedächt-
nis ein und machten den
kleinen Mann aus Minnea-
polis, der heuer 60 Jahre alt
geworden wäre, unsterblich.
Autor Michel Birbæk hat
mit seinem aktuellen Roman
„Das schönste Mädchen
der Welt“ eine literarische
Hommage an Prince ge-
schaffen. Geschickt verwebt
Birbæk das Leben und Werk
des amerikanischen Aus-
nahme-Künstlers mit einer
anrührenden Liebesge-
schichte um seine Hauptfi-
gur Leo Palmer – ein Musi-
ker und Produzent auf der
Suche nach der Frau fürs Le-

ben. Leichtfüßig kommt der
Roman des Kölner Schrift-

stellers mit dänischen Wur-
zeln daher, gleichzeitig ist
die Geschichte mit vielen
tiefsinnigen Momenten ge-
spickt. „Das schönste Mäd-
chen der Welt“ greift nicht
nur auf genussvolle Weise
den Zeitgeist einer Generati-
on auf, sondern ist auch ein
Loblied auf die Liebe.

�����

Extrem fesselnder
Thriller

Die Kritiken überschlagen
sich geradezu, wenn es um
das Thrillerdebut von Julia
Corbin „Das Gift der Wahr-
heit“ geht: Am Mannheimer
Klärwerk wird eine Leiche
angespült. Um den Hals der
Toten hängt ein Medaillon
mit einer in Harz gegossenen
Kreuzspinne. Die Ermittlun-
gen führen Hauptkommissa-
rin Alexis Hall und Krimi-
nalbiologin Karen Hellstern
zu der Freundin der Getöte-
ten. Sind die Frau und deren
Tochter ebenfalls in Gefahr?
Oder handelt es sich um ein
perfides Eifersuchtsspiel?
Erst als Alexis die Verbin-
dung zu einer Serie von Mor-
den in Kolumbien herstellt,

wird klar: Das nächste Opfer
ist bereits ausgewählt, und
das Gift einer Spinne wird
ihm langsam das Leben neh-
men ...
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Kampf einer
Löwenmutter

In ihrem neuen Tatsa-
chenroman „Hinter den Tü-
ren“ lässt Bestseller-Autorin
Hera Lind ihre Protagonistin
Juliane Bressin, die glück-
lich mit Mann, zwei Kindern
und Hund in Köln lebt, um
das Wohl ihrer drei neu in die
Familie gekommenen Pfle-
gekinder kämpfen. Bald
nach der Ankunft der
schwer traumatisierten Ge-
schwister ist in ihrer ehemals
so heilen Familie nichts
mehr wie es vorher war. Was
haben die Kinder mit thai-
ländischen Wurzeln erlebt?
Woran ist der Vater gestor-

ben? Warum liegt die Mutter
im Koma? Haben die Kinder
damit zu tun? Juliane und ih-
re Familie stehen plötzlich
am Abgrund. Während das
Buch anfangs etwas zu heile
Welt vermittelt, nimmt die
Erzählung dann aber rasant
an Spannung zu, da man un-
bedingt wissen möchte, ob
es Juliane gelingt, ihre Fami-
lie am Ende noch zu retten.

Katrin Spannbauer ist ganz vertieft in den Liebesroman „Azurblau für zwei“. Zum Schmökern hat sie sich auf eine Bank hoch über Passau zurückgezogen. − Foto: Ilona Wagner


